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1. Grundlagen 

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der P & T Technische Mörtel Suisse AG (P & T) 

sind mit der schriftlichen bzw. mündlichen Auftragserteilung durch den Kunden verbindlich und 

gelten für sämtliche Lieferungen und Leistungen von P & T, soweit in der von P & T unterbreiteten 

Offerte bzw. schriftlich ausgestellten Auftragsbestätigung keine abweichende Regelung getroffen 

wird. Anderslautende Bedingungen haben nur Gültigkeit, soweit sie P & T schriftlich akzeptiert. 

P & T gilt mit Zugang der schriftlichen Auftragsbestätigung von P & T beim Kunden oder, wo eine 

solche nicht erfolgt, mit Vornahme der Lieferung bzw. Leistung als vertraglich gebunden. 

 

2. Umfang und Ausführung von Lieferungen und Leistungen 

Die Ausführung und der Umfang von Lieferungen und Leistungen durch P & T richten sich nach 

der jeweils gültigen Auftragsbestätigung oder den beidseitig unterzeichneten Vertragsunterlagen. 

Diese Dokumente gelten als abschliessende Vereinbarung. Alle nicht ausdrücklich darin 

enthaltenen Leistungen bedürfen einer separaten schriftlichen Vereinbarung. Soweit keine 

anderslautende schriftliche Zusage vorliegt, liegt die Verantwortung für die Verwendung der 

gelieferten Produkte – insbesondere die Auswertung und Interpretation durch P & T gemessener 

Werte – allein beim Kunden. 



Technische oder baubezogene Beratungen gelten ausschliesslich als unterstützende 

Dienstleistungen. Sie verpflichten P & T nur, sofern ihre Erbringung ausdrücklich schriftlich 

vereinbart wurde. Die reine Präsenz von Mitarbeitenden auf der Baustelle oder die Durchführung 

entgeltlicher Überwachungsaufgaben begründet keine weitergehenden Leistungs- oder 

Haftungsverpflichtungen. Die fachgerechte Verarbeitung der gelieferten Produkte liegt in der 

Verantwortung des Kunden bzw. der von ihm beauftragten Fachunternehmen. Hinweise zur 

Anwendung oder Verarbeitung der Produkte dienen als allgemeine Empfehlungen und stellen keine 

verbindlichen Zusicherungen dar. 

 

3. Lieferbedingungen und Preise 

P & T liefert sämtliche Liefergegenstände an den Kunden bzw. vom Kunden benannte Dritte in der 

Regel in den Regionen 1+2 (Definition siehe Anhang) am nächsten Arbeitstag. Die Abladezeiten 

können durch den Kunden nur beeinflusst werden, wenn er einem Terminzuschlag zustimmt. Bei 

Nichteinhaltung des vereinbarten Termins ist der Kunde nicht berechtigt die Annahme der Ware 

zu verweigern. Bestellungen müssen - mündlich oder schriftlich - bis 14 Uhr bei P & T eingegangen 

und durch diese bestätigt worden sein. Sonderfahrten erfolgen gegen Verrechnung. Alle Preise 

verstehen sich, soweit nichts anderes schriftlich vereinbart wurde, in Schweizer Franken (CHF) 

und exklusive Mehrwertsteuer. VOC-Abgabe sind in der Regel nicht im Preis enthalten. 

Preisänderungen bleiben ausdrücklich vorbehalten. 

 

4. Zahlungsbedingungen 

Sofern nicht anders schriftlich vereinbart, sind sämtliche Zahlungen ohne Abzug von Skonto, 

Spesen, Steuern oder sonstigen Gebühren innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum fällig. 

P & T behält sich vor, bei Erstbestellungen, Sonderanfertigungen oder aus anderen sachlich 

gerechtfertigten Gründen eine Vorauszahlung ganz oder teilweise zu verlangen. In diesem Fall 

erfolgt die Rechnungsstellung entsprechend vor Lieferung. Bei Projektaufträgen oder 

umfangreicheren Lieferungen können Teilzahlungen vereinbart werden. Diese werden in der 

Auftragsbestätigung oder im Vertrag individuell festgelegt und sind zu den dort genannten 

Zeitpunkten fällig. Bei Zahlungsverzug ist P & T berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 5 % 

p. a. ab dem Fälligkeitsdatum zu verlangen. Die Geltendmachung weiterer Verzugsschäden bleibt 

vorbehalten. Mahnwesen: 1. Mahnung erfolgt frühestens 10 Tage nach Fälligkeit, ohne Gebühr. 

2. Mahnung erfolgt 10 Tage nach der ersten Mahnung, mit einer Bearbeitungsgebühr von CHF 20.–

. 3. Mahnung erfolgt 10 Tage nach der zweiten Mahnung, mit einer zusätzlichen Gebühr von 

CHF 30.- Nach erfolgloser dritter Mahnung behält sich P & T das Recht vor, die Forderung an ein 

Inkassobüro zu übergeben oder rechtliche Schritte einzuleiten. 

 

5. Termine und Liefermengen 

Fristen und Termine binden P & T nur, wenn sie in der Auftragsbestätigung oder in beidseitig 

unterzeichneten Vertragsunterlagen von P & T bestätigt wurden. Ausgenommen von der 

Terminbindung sind Verzögerungen durch höhere Gewalt, insbesondere durch behördliche 

Anordnungen. Fristen beginnen erst zu laufen, wenn sämtliche notwendigen bzw. von P & T 

verlangten Informationen und Unterlagen (z.B. Pläne, Vertragsunterlagen) bei P & T eingegangen 

sowie allfällige bauseitige Leistungen erbracht worden sind. Auch vereinbarte Termine gelten nur, 

wenn dieser Eingang bzw. diese Leistungserbringung rechtzeitig erfolgt ist. Andernfalls werden 



Termine neu vereinbart. Die Haftung für Nutzungsausfall und jeden weiteren, bei Verletzung der 

vereinbarten Termine und Liefermengen entstandenen Schaden wird hiermit ausdrücklich 

wegbedungen. 

 

6. Lieferung, Versand und Gefahrübergang 

Ab CH-Lager Rothrist: Lieferung  erfolgt gemäss Incoterm DAP (Delivered at Place). P & T 

verpflichtet sich, die Ware bis zum vereinbarten Bestimmungsort zu liefern. Die Zufahrt muss in 

der Regel für ein Fahrzeug mit einem Gesamtgewicht von bis zu 28 Tonnen möglich sein. Die 

Transportkosten trägt der Käufer (siehe Anhang). Der Gefahrübergang erfolgt am Bestimmungsort 

auf dem Beförderungsgerät, sofern der Käufer die Ware mit eigenen Hebegeräten entlädt oder an 

der Bordsteinkante, wenn die Spedition die Ware mittels Hebebühne oder Kran absetzt. 

Direktimport: Lieferung erfolgt gemäss Incoterm DDP (Delivered Duty Paid, verzollt und 

versteuert). P & T verpflichtet sich, die Ware unentladen bis zum vereinbarten Bestimmungsort zu 

liefern. Die Zufahrt muss für ein Fahrzeug mit einem Gesamtgewicht von bis zu 40 Tonnen 

gewährleistet sein. Die Transportkosten sowie sämtliche Einfuhrabgaben trägt der Verkäufer. Der 

Gefahrübergang erfolgt, sobald die Ware am Bestimmungsort angekommen und zur Entladung 

bereitgestellt ist. 

 

7. Logistikkosten (siehe Anhang) 

Die Bedingungen zu Lieferung, Versand, Transportkosten sowie Gefahrübergang richten sich nach 

der jeweils individuell getroffenen vertraglichen Vereinbarung, insbesondere gemäss den im 

Angebot, der Auftragsbestätigung oder im Vertrag genannten Incoterms, z. B. DAP, DDP. Sofern 

keine abweichende Regelung getroffen wurde, gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Die 

Logistikkosten werden - regional abgestuft - in CHF/kg, bzw. mit einer Mindestpauschale pro 

Lieferung bzw. Abladestelle verrechnet (Berechnung siehe Anhang). Nicht ausgetauschte, bzw. 

nicht zurückgegebene Mehrwegpaletten (Euro-Paletten) können verrechnet werden. 

Aufwendungen für schwierige Zufahrten und zusätzliche Leistungen können, unabhängig von der 

Art der Rechnungsstellung, zusätzlich verrechnet werden. Für Wartezeiten auf der Baustelle sowie 

für zusätzliche Fahrten kann pro angefangene Stunde der vereinbarte Stundenansatz verrechnet 

werden. Der Mindestrechnungssatz liegt bei 1 Stunde. Der Anhang zu den Logistikkosten und 

Zusatzleistungen gilt in seiner jeweils aktuellen Fassung als verbindlicher Bestandteil dieser AGB. 

 

8. Abholer 

Die Strukturen und Abläufe in unserem Zentrallager sind nicht auf die Bedienung von Abholern 

ausgerichtet. Wir beliefern die Kunden deshalb grundsätzlich durch unsere Logistikorganisation. 

Bei Sonderfällen, bei denen eine Abholung in unserem Lager unumgänglich ist, wenden Sie sich 

bitte an die P & T. Der Transport von Gefahrengut unterliegt den Transportvorschriften nach 

SDR / ADR. 

 

9. Transportvorschriften für Produkte 

Auf der Transport- bzw. Produkteverpackung der P & T sind die gesetzlichen Angaben für den 

Gefahrenguttransport nach SDR/ADR/RSD/RID für den Strassen- und den Schienentransport 

angegeben (die «Freimenge» nach 1.1.3.6 ADR/RID entspricht dabei derjenigen Menge 

Gefahrengut, die in der Tabelle 1.1.3.6.3 im ADR/RID angegeben ist). Weitere Informationen zu 



Gift- und Transportklassifikationen finden Sie auf unseren Sicherheitsdatenblättern. Für das 

Abholen von gefahrengutklassifizierten Produkten muss das Fahrzeug gemäss der «Verordnung 

über die Beförderung gefährlicher Güter auf der Strasse (SDR/ADR)» ausgerüstet, der Chauffeur 

entsprechend ausgebildet und im Besitz des ADR-Ausweises sein. Da P & T als Lieferant bei der 

Nichteinhaltung der Gefahrengut-Transportvorschriften haftbar ist, findet bei Fehlen eines gültigen 

ADR-Ausweises oder bei vorschriftswidrig ausgerüsteten Fahrzeugen keine Beladung statt. Diese 

Vorschriften gelten ebenfalls für den Rücktransport von Produkten. 

 

10. Haftung beim Transport 

Für Schäden während des Transports innerhalb der Schweiz (CH) und Fürstentum Lichtenstein 

(FL) haftet P & T nur im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen und im Umfang der durch den 

beauftragten Logistikdienstleister gedeckten Haftung. Eine weitergehende Haftung, insbesondere 

für indirekte Schäden, z. B. entgangener Gewinn, Produktionsausfälle, ist ausgeschlossen. 

 

11. Gewährleistung 

Im Zusammenhang mit dem Verkauf von Produkten leistet P & T Gewähr für die Einhaltung der 

technischen Eigenschaften gemäss den «Produkte-Datenblättern» bis zum Verfalldatum bzw. bei 

Produkten ohne aufgedrucktes Verfalldatum zum Lieferzeitpunkt. Hinsichtlich Anwendung und 

Verarbeitung von Produkten sind die ausführlichen Angaben insbesondere in den «Produkte-

Datenblättern» oder auf den Gebinden verbindlich. Generell ist die Beachtung der Regeln der 

Baukunde und der üblichen Baupraxis unerlässlich. Ebenso sind die Produkte regelmässig nur für 

Kunden bestimmt, deren Mitarbeiter über die dafür erforderlichen Kenntnisse verfügen. 

Insbesondere bei nicht vordosierten Produkten hängt die Güte der Ausführungen in 

entscheidendem Masse von der Dosiergenauigkeit ab. Die vorgegebenen Mischverhältnisse dürfen 

nicht verändert werden. Pigment- und füllstoffhaltige Komponenten müssen vor dem Dosieren mit 

dem elektrischen Rührwerk einwandfrei homogenisiert werden. Vor allem bei Klebungen und 

Untergiessungen von hoher statischer Bedeutung sind durch den Kunden bzw. die jeweilige 

Bauleitung Vorversuche und regelmässige Zwischenkontrollen auf der Baustelle anzuordnen. Da 

zahlreiche Faktoren die Materialverarbeitung und den Materialverbrauch beeinflussen können, sind 

die Bedarfsangaben für P & T unverbindlich. Ebenso bleiben Änderungen der 

Produkteformulierung aufgrund neuester Forschungsergebnisse ausdrücklich vorbehalten. Jede 

Gewährleistung von P & T setzt voraus, dass Mängel bzw. fehlende Gebrauchstauglichkeit und 

Schäden nachweislich infolge schlechten Materials entstanden sind, dass der Kunde bestehende 

oder drohende Schäden unverzüglich P & T schriftlich meldet, dass die Liefergegenstände gemäss 

den P & T-Richtlinien gelagert, gewartet bzw. vor Eintritt des Verfalldatums verwendet werden 

und dass kein fehlerhaftes Verhalten des Kunden, Dritter oder externe Ursachen vorliegen, 

worunter auch höhere Gewalt, der Einfluss von Drittprodukten oder mechanische Einwirkungen 

und Beschädigungen zu zählen sind. Die Gewährleistungsfrist beträgt 12 Monate seit Abhol- bzw. 

Versandbereitschaft oder seit Abnahme, bei der diese schriftlich vereinbart worden ist. Die 

Mängelrechte des Kunden bestehen nach Wahl von P & T in kostenloser Nachbesserung, 

spesenfreier Ersatzlieferung oder angemessener Preisminderung im Zusammenhang mit dem 

Verkauf von Produkten. Weitere Mängelrechte werden ausdrücklich wegbedungen. Das Recht auf 

Schadenersatz gemäss den nachfolgenden Bestimmungen zur Haftung bleibt vorbehalten. 



12. Prüfung und Mängelrüge 
Jede Gewährleistung von P & T setzt voraus, dass der Kunde sämtliche Liefergegenstände sofort 

nach deren Übernahme prüft oder durch Dritte prüfen lässt und allfällige Mängel bzw. fehlende 

Gebrauchstauglichkeit umgehend nach Erkennung mittels eingeschriebenem Brief an P & T 

Technische Mörtel Suisse AG, mitteilt. Erfolgen Prüfung und Mitteilung nicht fristgerecht, gelten 

Lieferungen als genehmigt. 

 

13. Haftung 

P & T haftet - im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen - gegenüber dem Kunden für Schäden, 

die durch grobe Fahrlässigkeit oder vorsätzliches Verhalten im Zusammenhang mit der Lieferung 

von Produkten oder der Erbringung von Leistungen verursacht wurden. Bei leichter Fahrlässigkeit 

ist die Haftung beschränkt auf den Vertragswert der betreffenden Produkte oder der in Rechnung 

gestellten Leistungen. Jegliche darüber hinausgehende vertragliche oder ausservertragliche 

Haftung – insbesondere für indirekte oder Mangelfolgeschäden wie Betriebsunterbrüche, 

Umsatzverluste, Reputationsschäden oder Drittverarbeitungskosten, wird - soweit gesetzlich 

zulässig - ausgeschlossen. Dies gilt ebenfalls für die Haftung von gesetzlichen Vertretern, 

Angestellten und Hilfspersonen von P & T im Rahmen von Art. 101 OR. Die bei gelieferten 

Produkten allenfalls ab Werk eingestellten Sollwerte und Parameter werden nach freiem Ermessen 

festgelegt. Für daraus resultierende Abweichungen oder Schäden übernimmt P & T keine Haftung, 

sofern keine grobe Fahrlässigkeit oder Verletzung der anerkannten Regeln der Baukunde vorliegt. 

Die technische Beratung erfolgt auf Basis der vom Kunden bereitgestellten Informationen und/oder 

einer Besichtigung vor Ort. Sie umfasst insbesondere die Empfehlung geeigneter Materialien sowie 

Hinweise zu deren Eigenschaften und Verarbeitung. Die Beratung stellt keine verbindliche 

Zusicherung dar. Eine Haftung entsteht nur, wenn grobe Fahrlässigkeit vorliegt oder die Beratung 

den allgemein anerkannten Regeln der Baukunde widerspricht. Die Umsetzung der Beratung liegt 

in der Verantwortung des Kunden. P & T lehnt jede Haftung für Schäden ab, insbesondere bei 

unsachgemäßer Verarbeitung, z. B. bei Abweichungen von den Empfehlungen, mangelhafter 

Vorbereitung des Untergrundes (unzureichende Rauhigkeit, mangelhafte Reinigung, zu trockene 

oder feuchte Untergründe je nach eingesetzten Baustoffen). Ebenfalls ausgeschlossen ist die 

Haftung bei fehlender oder unzureichender Nachbehandlung, z. B. Massnahmen gegen zu schnelles 

Austrocknen, insbesondere bei zementösen Produkten. Die Haftung von P & T ist auf den 

Umfang der bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung begrenzt, soweit gesetzlich 

zulässig. Gemäss deren Integraldeckung bestehen keine Versicherungsleistungen für 

Ansprüche im Zusammenhang mit der Herstellung oder Lieferung von Sand, Kies, Splitt, 

Zement, Steinen (inkl. Ziegel- und Backsteine), Granulaten, Beton, Strassenbelagsmaterial 

sowie daraus hergestellten zementbasierten Mischungen wie Zementmörtel. 

 

14. Warenretouren 

P & T nimmt Warenretouren nur nach vorheriger Mitteilung und in einwandfreiem, 

originalverpacktem Zustand franko Herstellerwerk entgegen. Angebrochene Gebinde, 

zementhaltige Produkte, Zuschlagstoffe (Sand), beschränkt haltbare Produkte, Spezialprodukte und 

Spezialfarbtöne sowie im Sortiment inzwischen nicht mehr enthaltene Produkte und einzelne 



Bestandteile von Mehrkomponentenprodukten können nicht retourniert werden. Der Retourenwert 

wird auf der Basis des Nettowarenwertes, abzüglich Minderwert und gewährtem Rabatt, berechnet. 

Eine Gutschrift erfolgt im Umfang von maximal 80 % des Nettowarenwertes, abzüglich eines 

Unkostenbetrages. Allfällige Transport- und Entsorgungskosten werden in Rechnung gestellt. 

 

15. Rücknahme von Gebinden 

Sämtliche Gebinde sind sogenannte Einweggebinde und gehen in den Besitz des Käufers über. Die 

Rücknahme durch P & T ist ausgeschlossen. 

 

16. Vorschriften und Normen/Sicherheitsbestimmungen 

Der Kunde hat P & T die am Verwendungsort der Liefergegenstände geltenden Normen und 

Vorschriften rechtzeitig schriftlich bekannt zu geben. Für deren Einhaltung bleibt er aber allein 

verantwortlich. 

 

17. Datenschutz 

Personendaten werden ausschliesslich zur Vertragsabwicklung verwendet. Keine Weitergabe 

ausser bei gesetzlicher Pflicht. 

 

18. Anwendbares Recht 

Das Rechtsverhältnis der Vertragsparteien untersteht dem schweizerischen Recht. 

 

19. Gerichtsstand 

Die Vertragsparteien wählen für allfällige Streitigkeiten aus ihrem Rechtsverhältnis den 

Gerichtsstand des Sitzes von P & T Technische Mörtel Suisse AG. P & T ist jedoch berechtigt, 

jedes für den Kunden zuständige ordentliche Gericht anzurufen. 

 

 

P & T Technische Mörtel Suisse AG 

8494 Bauma, 1. August 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Anhang 

 

Logistikosten nach Regionen, inkl. leistungsabhängiger Schwerverkehrsabgabe 

(LSVA) 

Region 1 

CHF 0.103/kg, mind. CHF 103.00 pro Lieferung 

1000–1098 1302–1329 1350 1400–1446 

1462–1649 1670–1853 2000–2088 2500–2577 

3000–3707 3800 4000–6064 6102–6386 

6402–6432 6438–6463 7000 7201 

7203–7206 7302 7310 7320–7324 

8000–8739 8752–8755 8800–8840 8852–8872 

8874–8877 8880 8882–8883 8887–8888 

8890–8892 8902–9033 9100 9299–9479 

9500–9573    

Region 2 

CHF 0.129/kg, mind. CHF 129.00 pro Lieferung 

1110–1299 1352–1377 1860 1867–1870 

1880 1890 1892–1898 1902–1908 

1912–1913 1920–1921 1950–1964 2103–2416 

2603–2954 3711–3792 3805–3822 3852–3864 

3900 3902 3904 3930–3931 

3940–3942 3945 3953 3965 

3970 6066–6086 6387–6390 6464–6487 

7012–7015 7202 7208–7220 7303–7307 

8756–8783 8840–8849 8873 8884–8886 



8889 8893–8898 9034–9064 9103–9127 

9485–9496 9601–9658   

Region 3 

CHF 0.165/kg, mind. CHF 165.00 pro Lieferung 

1337–1348 1450–1454 1651–1669 1854–1856 

1862–1866 1871–1875 1882–1885 1891 

1899 1911–1912 1914–1918 1922–1948 

1965–1997 3801–3804 3823–3826 3900 

3901 3903 3905–3929 3932–3939 

3943–3944 3945–3953 3954–3963 3966–3968 

3971–3999 6433–6436 6490–6999 7016–7189 

7222–7278 7312–7317 7325–7748 8750–8751 

8784 8878 8881 9497–9498 

 

Inbegriffen 

max.1 Stunde Warte- u. Abladezeit. Jede weitere angebrochene Stunde CHF 140.00 

 

Zuschläge 

Terminzuschlag bis 09.00 Uhr  Pauschal CHF 80.00 

Terminzuschlag bis 12.00 Uhr  Pauschal CHF 50.00 

Für schwer zugängliche Ortschaften, bzw. Baustellen: nach Aufwand 

 

Paketversand in alle Regionen 

Paketversand* bis 10 kg:  Pauschal CHF 16.00 

Paketversand* bis 30 kg:  Pauschal CHF 28.00 

*Kein Gefahrgut 

 

Zustellung durch den Aussendienst 

Bis 30 kg:    Analog Paketversand 

Ab 30 kg:    Pauschal CHF 56.00 

 

Alle Preise exkl. MWST 

 

 

P & T Technische Mörtel Suisse AG 



8494 Bauma, 1. August 2025 


